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Bayerischer Landesverband für Hundesport e.V. 

 

 

BLV-Akademie-Ordnung (AKO) 

 

1. Präambel  
 

1.1 Der BLV hat eine lange Tradition in der Ausbildung von Hundetrainern. Seit vielen 

Jahren bildet er erfolgreich die Sachkunde zum §11-Hundetrainer aus. Durch die 

Mitwirkung und Unterstützung der Veterinärämter und des Bayerischen 

Staatsministeriums erfreut sich die Ausbildung und die Prüfung dazu einer 

ungebrochenen Beliebtheit und wird bundesweit von den Veterinärämtern vorbehaltlos 

anerkannt. 

 

1.2 Für den BLV ist die langfristige Sicherung der §11-Ausbildung und die damit 

erforderlichen behördlichen Verpflichtungen zur Dokumentation und zur 

vorgeschriebenen Ausbildungsstruktur sehr wichtig. Dies hat neben dem 

Kompetenzgewinn und der Anerkennung des Verbandes auch ökonomische 

Auswirkungen auf den Sporthaushalt des BLV, in dem mittlerweile die Einnahmen 

aus dieser Ausbildung ein wesentlicher Bestandteil geworden ist. 

 

1.3 Die Koordination der Ausbildung von Funktionsträgern für den Ausbildungs-bereich 

von Hunden zählt zu den satzungsmäßigen Aufgaben des BLV. Der BLV hat 

einheitliche und verbindliche Grundsätze für das Ausbildungswesen geschaffen, um 

die Hunde entsprechend ihrer Veranlagungen zu fördern.  

 

1.4 Die Ausbildung muss von ethischen Grundsätzen geprägt und artgerecht sein. Die 

gesetzlichen Bestimmungen sowie die Vorschriften des Tierschutzgesetzes sind 

Grundlage der gesamten Verbandsausbildung im BLV.   

 

1.5 Zur langfristigen Sicherung und Weiterentwicklung der Ausbildungsarbeit, hat der 

BLV die Organisation der Ausbildungsmaßnahmen in eine Akademie ausgelagert. Die 

Akademie agiert dabei operativ eigenständig und verfügt über eine eigene 

Organisations- und Durchführungsstruktur. Sie ist nicht an die spezifischen 

Regelungen der BLV-Ordnungen für Funktionsträger und BLV-Ausbilder gebunden, 

handelt jedoch im Rahmen der Satzung sowie der strategischen und wirtschaftlichen 

Vorgaben des BLV. 

 

1.6. Diese Organisationsform ermöglicht es der Akademie, Ausbildungsangebote auch für 

Personen durchzuführen, die nicht als BLV-Ausbilder tätig werden sollen oder waren, 

und dadurch im Wettbewerb bestehen zu können. Diese sollten zur Nutzung des BLV-

Ausbildungsangebotes BLV-Akademie Mitglied werden. Die aus Seminaren und 

Prüfungen erzielten Erträge werden zweckgebunden zur Förderung der 

satzungsgemäßen Aufgaben verwendet und leisten einen zusätzlichen Beitrag zur 

Stärkung des Haushalts des BLV. 
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1.7 Für die Ausbildung von BLV-Ausbildern soll jedoch weiterhin die BLV-

Ausbildungsordnung als Grundlage und die BLV-Kosten und Gebührenliste für die 

Kosten der Ausbildung, sowie der Referenten gelten. Die BLV-Akademie muss 

entsprechend Sorge tragen, dass die Bereiche „Ausbildung zu BLV-Ausbildern“ und 

„Ausbildung von BLV-Akademie Mitgliedern“ nach diesen Grundsätzen aufgebaut 

und durchgeführt werden. 

 

2. Organisation der Akademie  
 

2.1. Akademie-Vorstand  

Der Vorstand der Akademie besteht aus dem BSA, dem Präsidenten des BLV und dem 

Schatzmeister des BLV.  

Sitzungen des Vorstandes können von jedem Vorstandsmitglied mit einer Frist von 14 

Tagen unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen werden und können in Präsenz 

oder Online erfolgen. Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn mindestens zwei 

Vorstandsmitglieder anwesend sind. Beschlüsse des Vorstandes werden schriftlich 

protokolliert und in der darauffolgenden EP-Sitzung mitgeteilt. Der Vorstand trifft 

seine Entscheidungen grundsätzlich mehrheitlich.  

Das Erweiterte Präsidium hat satzungsgemäß zudem die Möglichkeit, bei Bedarf in die 

Entscheidungen des Akademie-Vorstandes durch entsprechende Mehrheitsbeschlüsse 

Einfluss zu nehmen.  

 

2.2  Akademie-Geschäftsstelle  

Der Akademie-Vorstand legt die Besetzung, die Aufgabenbereiche und die Bezahlung 

der Akademie-Geschäftsstelle fest, deren Personalkosten durch den Akademie-

Haushalts getragen werden.  

 

2.3.  Seminargebühren, Inhalte und Kosten für BLV-Akademie-Mitglieder 

Die Akademie legt die Seminarinhalte, Seminargebühren und Prüfungsumfang, sowie 

Prüfungsgebühren in eigenem Ermessen nach marktwirtschaftlichen Grundsätzen fest. 

Die Referentenhonorare und die sonstigen Seminarkosten müssen so kalkuliert 

werden, dass diese einen deutlichen Ertrag für den Akademie-Haushalt erwirtschaften.  

Kosteneinschränkungen für Referenten, die im BLV Funktionsträger sind, gelten nicht 

für Seminare und Prüfungen für Personen, die nicht BLV-Ausbilder sind.  

 

2.4. Seminargebühren, Inhalte und Kosten für die Ausbildung  

von BLV-Mitgliedern zu BLV-Ausbildern 

Die Akademie ist für die Durchführung der Basis-Ausbildung und die §11-Ausbildung 

und Prüfung von BLV-Mitgliedern zu BLV-Ausbildern verantwortlich. Sie beachtet 

dabei die Einhaltung der Richtlinien und Ausbildungsinhalte, die in der BLV-

Ausbildungsordnung festgelegt sind.  

Bei Seminarangeboten und Prüfungen an BLV-Ausbilder (§11-Ausbildung und BLV-

Ausbilder) gilt hinsichtlich der Referentenhonorare, sonstiger Kosten und 

Seminargebühren die BLV Kostenordnung und Gebührenliste. 

Durch entsprechende Rahmenvereinbarungen mit den Referenten sollte eine für die 

BLV-Ausbilder ausreichende Kapazität an Ausbildungsplätzen zur Verfügung gestellt 

werden. 
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3. Seminarhaushalt 

Der Vorstand der Akademie erstellt jährlich einen Haushalt und legt diesen dem 

Erweiterten Präsidium in der Frühjahrssitzung vor. In dem Haushalt müssen alle 

Kosten und Einnahmen transparent dargestellt werden. 

Grundsätzlich sollte dieser Haushalt so kalkuliert werden, dass er einen wesentlichen 

Zufluss zum BLV-Haushalt darstellt. 

 

4.  Der Ausbildungslehrstoff  

Die Schulung/Ausbildung erfolgt nach dem Ausbilderleitfaden (ALF) BLV in Theorie 

und Praxis, sowie gängiger Lehrmeinung. 

 

5. Prüfungsdokumentation 

Die Prüfungsunterlagen und Prüfungsergebnisse müssen sowohl digital, als auch in 

Papierform vollständig und professionell dokumentiert und mindestens zehn Jahre 

aufbewahrt werden, so dass diese jederzeit bei Bedarf für Behörden vorgelegt werden 

können. 

 

Die vorstehende BLV-Akademie-Ordnung wurde vom Erweiterten Präsidium am 

22.02.2026 beschlossen. Sie tritt ab dem 22.02.2026 in Kraft. Alle vorhergehenden 

BLV-Akademie-Ordnung oder vorausgegangenen Beschlüsse verlieren damit 

ihre Gültigkeit. 

 

 

 

 

 

Bad Wörishofen, 22.02.2026  

gez. Dr. Claus Wilimzig, BLV-Präsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


